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Die Tauchergruppe der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Traun besteht derzeit aus 
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Diese sind: 

(1. Reihe v.l.n.r.)

HBI Oskar Reitberger 

HBM Michael Steindler 

OFM Andreas Hellrigl 
(2. Reihe v.l.n.r.)

BI Ing. Erwin Hebenstreit 

BM Oskar Pernkopf 

LM Andreas Falkner 

HLM Werner Schieder 

OBI Ing. Christian Traxler 
(nicht auf dem Foto) 
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Am 14.02.2005 um ca. 21:30 Uhr wurde die Tauchergruppe der FF-Traun von 
der FF-Nettingsdorf zu einem Verkehrsunfall, Fahrzeug in der Hochwasser 
führenden Krems, alarmiert. Die FF-Traun rückte unverzüglich mit 2 
Fahrzeugen, dem Schlauchboot und 3 Tauchern aus. Nach kurzer Suche und 
Erkundung, ob sich noch eine Person im Fahrzeug befindet – was sich als 
negativ erwies – wurde der PKW von den Feuerwehr-Tauchern angehängt 
und in der Folge vom Schweren Rüstfahrzeug der FF-Ansfelden aus der 
reißenden Krems geborgen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 11.03.2005 wurde gemeinsam mit Tauchern des Stützpunktes 1 eine 
Suchübung im Staubereich des Kraftwerkes Traun/Pucking durchgeführt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beim Antauchen des Stützpunktes 1 am 30.04.2005 in Aschach/Donau 
nahmen 4 Kameraden teil. 
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Am Taucherlager des Landesfeuerwehrkommandos in Weyregg/Attersee in 
der Zeit vom 05.-06.09.2005 nahmen 7 Kameraden Teil. 
 
 
 
Am 08.09.2005 wurde die Tauchergruppe zur Suche einer vermissten Person 
am Pleschingersee, Gem. Steyregg Bezirk Urfahr-Umgebung, alarmiert. Die 
Suche konnte nach einer Stunde Tauchzeit, nach einem Hinweis einer Person 
abgebrochen werden. 
 
 
 
 

Im Berichtsjahr 2005 musste die Tauchergruppe zu 
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ausrücken, wobei 7 Mann 

insgesamt 210 Minuten 

unter Wasser arbeiteten. 
 
 
 
 

 
Im Jahre 2005 machten die oben genannten Taucher, teilweise mit 
Unterstützung anderer Taucher insgesamt  139 Übungstauchgänge. 
 
 

Die Gesamttauchzeit für das vergangene Jahr beträgt 

4.983   Minuten   =   83   Stunden44..99883 M3 Miinnuutteen = 8n = 83 S3 Sttuunnddeenn   
 

 
F.d.sachl.R.d.. Berichtes:  HBI Reitberger Oskar jun. 
F.d.rechn.R.d. Berichtes:  AW Steinmaßl Markus  

 


